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Versteckte Kunstwerke im 3. Bezirk entdecken

„Genau geschaut“ ist das Motto der "Walking Star"-Grätzeltouren, veranstaltet von der
Gebietsbetreuung Stadterneuerung und KÖR Kunst im öffentlichen Raum. Bei einem
Spaziergang am 9. Juli um 16.30 Uhr kann man Denkmäler, Mosaike und Gemälde in der
Landstraße entdecken. Die Erkundungstour führt vom Mahnmal Aspangbahnhof über das neue
Village im Dritten bis zu Skulpturen im Schweizergarten.

Die Tour ist kostenlos und findet bei jedem Wetter statt. Um Anmeldung unter ost@gbstern.at
oder 01/602 31 38 wird gebeten. Treffpunkt ist beim Mahnmal Aspangbahnhof, Leon-Zelman-
Park (Höhe Steingasse). Nähere Infos unter www.gbstern.at/termine (hm)

Bild: Am 9. Juli lädt die Gebietsbetreuung Stadterneuerung zur Kunstwerke-Erkundungstour im 3. Bezirk.
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Mehr als 3.000 Studierende aus 
rund 70 Ländern auf 25 Institu-
ten: Die Universität für Musik 
und darstellende Kunst Wien 
(mdw) gehört zu den weltweit 
größten Universitäten für Mu-
sik, Theater und Film.
Am Campus am Anton-von-
Webern-Platz 1 wurde nun das 
Future Art Lab eröffnet: „Der 
multifunktionale Neubau bie-
tet unseren Studierenden eine 
top Infrastruktur für Unter-
richt auf Weltklasse-Niveau“, 
freut sich Rektorin Ulrike Sych. 
Der futuristische Entwurf des 
Architekten-Duos Christoph 
Pichler und Johann Traupmann 

wirkt außen wie innen wie aus 
einem Guss: „Das Haus wirkt 
warm und schimmert in schö-
nen, goldenen Herbstfarben“, 
erzählt Traupmann.

Maserati in der mdw
Auf den rund 6.200 Quadrat-
metern Innenfläche des Art Lab 
sind die Institute für Konzert-
fach Klavier, Komposition, Elekt-

roakustik und Tonmeisterstudi-
um beheimatet – aber nicht nur: 
Im Untergeschoss gibt es  einen 
Kinosaal, der nicht nur für den 
Unterricht der Filmakademie, 
sondern auch für öffentliche 
Vorführungen genützt werden 
soll. Vor der Kinovorführung 
müssen die Filme aber auch ge-
schnitten werden: „Unsere Film-
Absolventen sind auf der ganzen 

Welt begehrt, darum bilden wir 
sie an „State of the Art“-Schnitt-
plätzen aus“, sagt Sych, als sie 
beim Rundgang die Tür zu ei-

nem Schneideraum öffnet, „hier 
steht sozusagen der Maserati 
unter den Schnittcomputern.“

Alle unter einem Dach
Pianisten, Elektroakustiker, Ton-
meister und auch noch ein Kino 
unter einem Dach: eine unlös-
bare Herausforderung für den 
Schallschutz? „Wir haben keine 
Unterrichtsräume neben Kon-
zertsälen situiert, sondern etwa 
Gangflächen dazwischenge-
schaltet“, erklärt Pichler. Bauher-
rin ist die Bundesimmobilienge-

sellschaft (BIG): „Atmosphärisch 
konnten wir eine Umgebung ge-
stalten, die künstlerisches Schaf-
fen anregt“, so Geschäftsführer 
Hans-Peter Weiss.
Der Lieblingsraum von Rekto-
rin Sych ist übrigens ein Unter-
richtsraum für Klavier-Kammer-
musik, der einen spektakulären 
Ausblick in den begrünten In-
nenhof der mdw bietet: „Das Fu-
ture Art Lab ist ein architektoni-
sches Kunstwerk, das unseren 
Campus erstrahlen lässt.“

Dieses Haus spielt  alle Stücke

„Das Haus wirkt warm und schimmert in schönen, goldenen Herbstfar-
ben“, sagt Architekt Johann Traupmann. Foto: Hertha Hurnaus

Am Campus der Uni-
versität für Musik und 
darstellende Kunst 
(mdw) wurde nun das 
Future Art Lab eröffnet.

Die bz hat sich das Art Lab 
vor Ort angesehen: Das 

Video gibt es auf meinbezirk.
at/landstrasse

VIDEO DER WOCHE!

Foto: Hertha Hurnaus

„Die mdw bietet eine 
top Infrastruktur 
für Unterricht auf 
Weltklasse-Niveau.“
Foto: Max Spitzauer

ulrike sych,  rektorin

von mathias kautzky

„Genau geschaut“ ist das Motto 
der „Walking Star“-Grätzeltou-
ren, veranstaltet von der Ge-
bietsbetreuung Stadterneuerung 
und KÖR Kunst im öffentlichen 
Raum. Bei einem Spaziergang am 
9. Juli um 16.30 Uhr kann man 
Denkmäler, Mosaike und Gemäl-
de in der Landstraße entdecken. 
Die Erkundungstour führt vom 
Mahnmal Aspangbahnhof über 

das neue Village im Dritten bis zu 
Skulpturen im Schweizergarten.
Die Tour ist kostenlos und findet 
bei jedem Wetter statt. Um An-
meldung unter ost@gbstern.at 
oder 01/602 31 38 wird gebeten. 
Treffpunkt ist beim Mahnmal As-
pangbahnhof, Leon-Zelman-Park 
(Höhe Steingasse). Nähere Infos 
unter www.gbstern.at/termine 
(hm)

Am 9. Juli lädt die Gebietsbetreuung Stadterneuerung zur Kunstwerke-
Erkundungstour im 3. Bezirk. Foto: GB*

Versteckte Kunstwerke 
im 3. Bezirk entdecken

Unterricht auf Weltklas-
se-Niveau – das soll der 
Neubau bei der Uni für 

Musik und darstellende Kunst 
(mdw) bieten. Die Bauarbeiten 
dauerten gut zwei Jahre. Die 
Bundesimmobiliengesellschaft 
hat rund 24 Millionen Euro 
in den Neubau investiert. Der 
Name „Future Art Lab“ lässt 
schon ahnen, dass es sich um 
etwas besonders Innovatives 
und Künstlerisches handeln 
muss (siehe Artikel rechts). Das 
ist auch der Fall: Kammermu-
sik, Tonstudio, Konzertsaal, 
Arthouse-Kino und ein Klang-
theater – darauf können sich 
die Studentinnen und Studen-
ten der mdw freuen, wenn sie 
nach den Ferien wieder ans 
Institut zurückkehren. Aber 
nicht nur Studierende kom-
men in den Genuss der neu-
en Räumlichkeiten; auch für 
öffentliche Veranstaltungen 
werden sie künftig genutzt. 
Und das macht auch Sinn: 
Kunst und Musik existiert, 
um auch präsentiert zu wer-
den; am Besten erfreut man 
sich daran gemeinsam. Genau 
das macht die mdw mit ihrem 
Uni-Campus für alle möglich!

Foto: Spitzauer

Ein Uni-Campus 
voller Kunst für alle

Hannah Maier
Redakteurin Landstraße
h.maier@bezirkszeitung.at

KOMMENTAR

• Bereitschaft von Fr., 9., bis Sa., 
10. Juli: Neuling-Apotheke (3., 
Ungargasse 51), Gasometer-
Apotheke (11., Guglgasse 6)
• Bereitschaft von Sa., 10., bis 
So., 11. Juli: Apotheke zum 
schwarzen Adler (3., Landstra-
ßer Hauptstraße 60), Erdberg-
Apotheke (3., Schlachthaus- 
gasse 11)
• Bereitschaft von So., 11., bis 
Mo., 12. Juli: St.-Markus-Apo-
theke (3., Landstraßer Haupt-
straße 130), Radetzky-Apothe-
ke (3., Radetzkyplatz 4)

Foto: Riemer
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